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Im Vorfeld der internationalen Klimaverhandlungen in Durban später in
diesem Monat hat China auf Bemühungen reagiert, den Handel mit den
weitgehend diskreditierten HFC-23-Offsets zu beenden, und zwar mit der
Drohung, riesige Mengen mächtiger Industriechemikalien in die Atmosphäre
zu blasen, wenn andere Nationen nicht zahlen, was auf ein Lösegeld für
Klima hinausläuft.
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